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Nostalgie und Neuerungen
Neues Konzept der Bieberer Kerb mit musikalischem Rahmenprogramm funktioniert bestens

Von Zafer Cin

BIEBER � Fünf Tage lang ging es
auf dem Ostendplatz rund, denn
es wurde wieder Bieberer Kerb
gefeiert. Eine Neuerung in die-
sem Jahr war das musikalische
Rahmenprogramm. Zusammen
mit optimalem Wetter sorgte es
für erfreuliche Besucherzahlen
und zufriedene Ausrichter.

Wie jedes Jahr am Wochen-
ende nach Mariä Himmel-
fahrt, begann auch vergange-
nen Freitag die Bieberer Kerb
anlässlich der Weihe der al-
ten katholischen Pfarrkirche
St. Nikolaus, die zwischen
1701 und 1708 erbaut und
1936 für den Bau des heuti-
gen Kirchenbaus abgerissen
wurde. Das Kirchweihfest –
oder eben hessisch kurz die
Kerb – gehört zu den größten
und beliebtesten Veranstal-
tungen im Jahreskalender
von Bieber.

Eine Neuerung in diesem
Jahr war das begleitende Mu-
sikprogramm auf der Kerb-
bühne. Pünktlich um 14.30
Uhr ging am Sonntag das
Tanzcafé los. Aus den anfangs

zwölf Personen, die an den
Bierbänken saßen und den
Evergreens „Immer wieder
sonntags“ oder „Early Bird Sa-
tellite“ lauschten, wurden in-
nerhalb von wenigen Minu-
ten rund 100.

DJ Hucky, der für nostalgi-
sche Momente sorgte, ist zu-
ständig für die Organisation
des musikalischen Rahmen-

programms. Sehr positiv ist
sein abschließendes Resü-
mee: „Hier war abends im-
mer die Hölle los. Die Leute
hatten ja kaum noch Platz
zum Sitzen.“ Gemeint sind je-
weils die Auftritte von „Fran-
kies Karaoke Show“ am Frei-
tag und der Band Mainhattan
Diesel am Samstag. Bei Main-
hattan Diesel ist er Bandlea-

der und daher besonders
stolz darauf, dass er und sei-
ne Musiker für Stimmung auf
und vor der Kerbbühne sor-
gen konnten, die von der
Sparkasse gesponsert wird.

„Wir haben dieses Jahr be-
sonders viel Glück mit dem
Wetter. Das ist ausschlagge-
bend für die gute Laune und
die hohen Besucherzahlen“,

stellt auch Dominik Wein-
gärtner fest, der für die Orga-
nisation der Essensstände
verantwortlich ist. Die ver-
gangenen zwei Jahre seien
aufgrund von Regen nicht so
gut gelaufen. Er lobt vor al-
lem die vorbildliche Zusam-
menarbeit zwischen den Ver-
einen, den Betreibern und
dem Personal. Da gäbe es an-
dere Städte und Gemeinden,
in denen es nicht so rund lau-
fe.

DJ Hucky appelliert an die-
ser Stelle auch an andere
Kerbbetreiber, die seit Jahren
über niedrige Besucherzah-
len klagen: „Ein musikali-
sches Rahmenprogramm,
wie wir es bieten, ist heutzu-
tage unverzichtbar. Das emp-
fehle ich jedem.“ Da ist wohl
etwas dran, denn während
die Kinder und Enkelkinder
Autoscooter fahren, können
Eltern und Großeltern auf
den Bierbänken verweilen,
sich unterhalten und guter
Musik lauschen.

Bis Dienstag ging es auf dem
Ostendplatz noch rund, ges-
tern lockte der Familientag
mit ermäßigten Fahrpreisen.

Was wäre eine Kerb ohne Fahrgeschäfte? Ob Flugkarussell oder Autoscooter – die Angebote bereite-
ten den jungen Besuchern auf dem Ostendplatz viel Vergnügen.

Die Bieberer Kerb bot mit ihrem neuen musikalischen Rahmenprogramm Unterhaltung für alle Generationen. Entsprechend gut gefüllt waren die Plätze.  � Fotos: Cin

Bürgertelefon der
Bieberer SPD

BIEBER � Am heutigen Mitt-
woch, 22. August, ist Termin
des monatlichen Bürgertele-
fons der SPD Bieber. Zwi-
schen 18 und 19 Uhr ist das
Vorstandsmitglied Lothar
Schnellbächer unter � 069
42731734 zu erreichen. Anre-
gungen und Fragen der Bür-
gerinnen und Bürger rund
um den Stadtteil sind will-
kommen. � vs

Danach Quetschekuche
Bieberer Kartoffellauf geht stets mit Gaumenfreuden einher

BIEBER � Die achte Auflage
des Bieberer Kartoffellaufs er-
freute sich regen Zuspruchs:
Auf die Strecke zum Seero-
senweiher begaben sich 176
Läuferinnen und Läufer.

Obwohl die Trasse seit der
Brückensperrung Würzbur-
ger Straße mit großen Hin-
weisen als offizielle Fahrrad-
umleitung ausgeschildert ist,
blieben Rudelgruppen von
Radfahrern aus. Auch dank
des Mühlheimer Forstes, der
den Windbruch der vergan-
genen Woche beseitigt hatte,
verlief alles reibungslos. Nur
ein Schlagloch kurz vor dem

Ziel musste von den Ausrich-
tern Turnverein 1861 Bieber
(TVB) und Leichtathletikge-
meinschaft Offenbach (LGO)
mit Markierungshütchen
kenntlich gemacht werden.

Erfreulich war auch die An-
zahl von 31 laufbegeisterten
Bambinis auf der 400 Meter
Distanz – viele davon aus
dem LGO-Nachwuchs.

Bester Mann und Sieger so-
wohl des 6 km-Laufes (22:12),
als auch der 10 km (35:21)
wurde Shaka Rahman-Pour
vom MTP Hersbruck. Bei den
Frauen gewann Nicole Lönne-
ker vom Team Naunheim die

10 km (43:38); die 6 km-Stre-
cke Lisa Becker (28:26) vom
TV Gondelsheim.

Bei der Siegerehrung erhiel-
ten alle Läufer eine Urkunde
mit der gestoppten Zeit, die
Sieger der Altersklassen
konnten einen der begehrten
Turnschuhpokale mitneh-
men. Mit Kartoffelpuffer und
-salat wurde die Verpfle-
gungsmannschaft des TVB
dem Laufnamen gerecht. Da
auch Bieberer Kerb war, durf-
te der „Quetschekuche mit
Riwwel“ nicht fehlen.

Die Siegerliste ist unter
www.tvbieber.de zu finden.

Richtig gut gelaufen: Das Bild zeigt die strahlenden Sieger der Sechs-Kilometer-Strecke.  � Foto: p

Ein Nachmittag
voller Spielspaß
Waldhoffest auf Kitagelände gut besucht
WALDHOF � Zufriedene Ge-
sichter bei den Verantwortli-
chen des Waldhoffestes: Es
war, auch dank bester Wet-
terbedingungen, gut besucht,
die Spielangebote für Kinder
wurden stark frequentiert.
„Besonders das Spiegel-An-
gelspiel von der evangeli-
schen Gemeinde, die Hüpf-
burg und die Rollenrutsche
sowie die selbst gebackenen
Kuchen waren sehr begehrt“,
sagt Peter Heckt vom IB-Treff
Waldhof. Auch Crêpes und
Würstchen kamen gut an.

Die Krabbelstube Tagträu-
me beteiligte sich mit eige-

nen Angeboten, etwa Singen
mit Anja Limberger, die Kita
hatte viele Spielangebote or-
ganisiert. Der IB Treff Wald-
hof war für die Organisation
und die Stände zuständig.

OB Felix Schwenke besuch-
te das Fest und sagte, die Be-
schädigungen des Fußwegs
nach Bieber würden instand
gesetzt. Das Fest war zwar et-
was kleiner als in den Vorjah-
ren, da die Fläche begrenzt
ist. Heckt: „Aber auch nächs-
tes Jahr ist das Fest wieder auf
dem Gelände der Kita geplant
vom Arbeitskreis Waldhof
und Orte für Kinder.“ � vs

Kamen beim Waldhoffest ins Gespräch: Peter Heckt, Jochen Köhler
(Treff Waldhof) und Oberbürgermeister Felix Schwenke. � Foto: p

Wenn die Seele
Hilfe braucht

BIEBER � „Notfallseelsorge:
Erste Hilfe für die Seele“ ist
der Titel der nächsten Veran-
staltung der Katholischen Er-
wachsenenbildung im Pfar-
reienverbund Bieberer Berg.
Gemeinde-Seelsorgerin Mar-
cella Luft-Weber referiert
dazu am Mittwoch, 29. Au-
gust, 19.45 Uhr, im Pfarrheim
St. Nikolaus (Raum Franzis-
kus), Rathausgasse 39. Alle In-
teressierten sind dazu einge-
laden. � vs

Waldhofgespräch
über Verkehr

WALDHOF � Nach der Som-
merpause wird die Reihe
„Waldhofgespräch“ am Mitt-
woch, 29. August, 16 Uhr,
fortgesetzt. Diesmal geht es
im Stadtteilbüro an der Ot-
tersfuhrstraße 23 um den
Verkehr im, vom und zum
Waldhof. Fehlende Busver-
bindungen zur S-Bahn, ver-
schmutzte Bushaltestellen,
Raser auf den Straßen, Lkw-
Parken im Wohngebiet – es
gibt einiges zu bereden. Zu
Gast ist Klaus Pormetter vom
NiO (Nahverkehr in Offen-
bach). „Es könnte interessan-
te Diskussionen geben“, freut
sich Gesprächsleiter Wolf-
gang Reuter. � vs

RAT UND HILFE
NOTDIENSTE

Polizei: � 110
Feuerwehr: � 112
Notarzt: � 112
Krankentransport: �  19222
Behindertenfahrdienst: � 0800
1921200
Ärztlicher Bereitschaftsdienst:
Starkenburgring 66, 14-
1 Uhr; � 116117 (14-7 Uhr).
Ärztlicher Bereitschaftsdienst
für Kinder und Jugendliche:
Starkenburgring 66, 14-18
Uhr, � 069 8405-4530.
Privatärztliche Notdienste:
� 0180 22744, � 694469,
� 01805 191122
Privat-Zahnärztlicher Notdienst:
� 069 25780731
Apotheken-Notdienst: Mi., 8.30
Uhr, bis Do., 8.30 Uhr: Tempel-
see-Apotheke, Brunnenweg
50, Offenbach, � 069
85003646, Bahnhof-Apotheke,
Bahnhofstraße 21, Oberts-
hausen, � 06104 41503 und
Apotheke im Hafenzentrum, Ha-
fenplatz 1-3, Offenbach,
� 069 98195656.
ASB-Medikamentennotdienst:
� 0800 1921200
Zahnärztlicher Notdienst:
� 01805 607011
Rat bei Vergiftungen: � 06131
232466
Stromstörungsdienst: � 069
89009444

SERVICE

Behörden-Service-Center: 8-18
Uhr, � 115
Kundenservice Nahverkehr:
� 840004-811
OF-Infocenter: 9-18 Uhr,
� 84000480-170
Klinikum: � 8405-0, Besuche:
14-20 Uhr
Kettelerkrankenhaus: � 8505-
0, Besuche: 14-19 Uhr
Abfallberatung und Sperrmüll:
7-17 Uhr, � 840004545
Rechtsberatung: � 8057-5901
Weisser Ring, Hilfe für Kriminali-
tätsopfer: � 85097783 oder
116006 (7-22 Uhr)
Seniorenhilfe: 10-12 Uhr,
� 87876443
SGB2-Dialog: 18 Uhr, Plenum,
Lortzingstraße 10, � 0175
8822323
VdK Sozialverband: 14.30-17
Uhr, Beratung nach Vereinba-
rung, � 833544
Frauennotruf: � 8509680-22
Diakonisches Werk: � 829770-
0: Lebensberatung � -20,
Schuldnerberatung � -40
Stadtteilbüro Lauterborn: 10 -
12 Uhr, Sprechstunde, Ri-
chard-Wagner-Straße 95.
EVO-Energieberater: 14-18 Uhr,
Sprechstunde, Bürgerbüro,
� 8060-1854
Polizei: Allgemeine Beratung:
� 0800 3110110; Jugendbera-
tung: � 8098-1240; Polizeila-
den: 9-17 Uhr, � 8098-1230
Hospizbewegung: 14-15.30
Uhr, � 80087998
Hausnotrufe: DRK � 0800
1922291; ASB: � 0800
1921200
Malteser Hilfsdienst: � 88 80
90 oder 06104 4600
Arbeits- und Sozialrecht, Gelbes
Haus: 17-19 Uhr, � 839181
Teestube für Obdachlose: 9.30-
15.30 Uhr, Gerberstraße 15,
� 82977030 Ohne Gewähr

WIR GRATULIEREN
Lieselotte Marosch, zum 90.
Geburtstag.
Mathilde Opitz zum 93. Ge-
burtstag.

Linedance-Kurs
beim TV Bieber

BIEBER � Ein Linedance-An-
fängerkurs startet ab Don-
nerstag, 6. September, beim
Turnverein Bieber, Seligen-
städter Straße 34. Das Ange-
bot über zehn Trainingsaben-
de findet jeweils donnerstags
von 18 bis 19 Uhr im Club-
raum statt. Die Kosten betra-
gen 30 Euro. Reinschnuppern
ist bereits am 30. August, 18
Uhr, möglich. Weitere Infos
bei Regina Köhler ab 15 Uhr
unter � 0177-7443883.

KJB feiert
Oktoberfest

BIEBER � Die Katholische Ju-
gend Bieber (KJB) lädt zu ih-
rem 9. Bieberer Oktoberfest
für Samstag, 29. September,
18.30 Uhr, ins Pfarrheim St.
Nikolaus, Rathausgasse 39,
ein. Die Besucher erwartet
ein bayrischer Abend mit le-
ckerem Bier, dem Musikver-
ein Eintracht und der Band
Soulution. Der Eintritt ist ab
16 Jahren, die Karten kosten
neun Euro. Sie können ab so-
fort unter karten@kjb-net.de
bestellt werden. � vs

➔ www.katholischejugendbie-
ber.de

DJK-Wanderer
auf EU-Spuren

BIEBER � Die Wanderer der
DJK Blau–Weiß Bieber sind
am Sonntag, 26. August, wie-
der unterwegs. Abfahrt ist
um 9 Uhr mit dem Bus am Os-
tendplatz, Start der Wande-
rung ist in Meerholz. Vom
ehemaligen geografischen
EU-Mittelpunkt geht es zum
gültigen EU-Mittelpunkt
nach Westerngrund. Infota-
feln über EU-Mitgliedsländer
begleiten auf dem etwa 16 Ki-
lometer langen Weg. Kurz-
wanderer können nach 10 Ki-
lometern in Geiselbach in
den Bus einsteigen. Schluss-
rast ist in Schöllkrippen. Der
Fahrpreis beträgt für Mitglie-
der 15, für Gäste 22 Euro. An-
meldungen: � 069 864722;
wandern@djk-bw-bieber.de


